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Mündliche Anfrage für die 67. Sitzung des Landtags Nordrhein-
Westfalen am 12. Juni 2024 

 

 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

 

bezugnehmend auf die Mündliche Anfrage von Frau Abgeordnete Kapt-

einat für das Plenum des Landtags Nordrhein-Westfalen am 12. Juni 

2024 möchte ich die gestellten Fragen in Bezug auf die Situation der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sicherheitsdienstleisters am Flug-

hafen Weeze wie gewünscht nachfolgend schriftlich beantworten.  

 

 

1.  Wieso hat die Schweizer Gesellschaft HBC Management AG die 

ausstehenden Zahlungen für die Beschäftigten der Fluggastkon-

trollen am Flughafen Weeze übernommen? 

Nach Recherchen der Bezirksregierung Düsseldorf sind der Verwal-

tungsrat der HBC Management AG und der geschäftsführende Ge-

sellschafter der Firma ESA Luftsicherheit GmbH dieselbe Person. 

Es kann vermutet werden, dass aufgrund dessen die Lohnzahlungs-

verpflichtung der Fa. ESA Luftsicherheit GmbH durch die HBC Ma-

nagement AG übernommen wurde. 
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2.  Wie stellt die Landesregierung sicher, dass die Beschäftigten 

ihre Lohnzahlungen für Mai 2024 bis zum 14. Juni 2024 erhalten? 

Durch die Bezirksregierung Düsseldorf wurde der Vertrag über die 

Fluggastkontrolldienstleistungen am 28.05.2024 außerordentlich mit 

Ablauf des 07.06.2024 gekündigt. 

Diese Frist wurde bewusst so gewählt, da durch die Neuvergabe des 

Auftrags an ein anderes Luftsicherheitsunternehmen die Lohnzahlung 

an das Kontrollpersonal sichergestellt werden können. Mit dem Auf-

tragswechsel geht auch ein gesetzlich eintretender Betriebsübergang 

nach § 613a BGB einher, wodurch auch offene Lohnforderungen an 

das Nachfolgeunternehmen übergehen.  

Zu einer entsprechenden Auszahlung der offenen Lohnforderungen 

für April 2024 kam es durch das Nachfolgeunternehmen  I-Sec jedoch 

nicht mehr, da seitens der Firma ESA Luftsicherheit GmbH am 

07.06.2024 die Löhne für April unerwartet ausgezahlt wurden. Aller-

dings sind trotz dieser Zahlung der ESA erhebliche Lohnbestandteile 

aus den Vormonaten noch offen (z.B. die in diesem Zeitraum geltende 

Tariferhöhung). Der genaue Umfang des Fehlbetrages wird derzeit 

ermittelt. Dies stellt sich allerdings als sehr schwierig dar, da die ESA 

im Hinblick auf die notwendigen Daten nicht bzw. nicht vollständig ko-

operiert. Die noch offenen Lohnbestandteile sollen in den kommen-

den Wochen durch die Fa. I-Sec an das Kontrollpersonal ausgezahlt 

werden. 

Die Löhne, die zum 15.06.2024 durch die ESA für den Monat Mai hät-

ten ausgezahlt werden müssen, wurden nicht ausgezahlt. Aus diesem 

Grund hat die Fa. I-Sec am 17. 06. 2024 die Zahlungen veranlasst. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Oliver Krischer 




